
               
   Gemeinde Handewitt                                 Handewitt, den 09.02.2017  
        -Fachdienst II- 
 

 
 

Aktenvermerk zur Sitzung am 07.02.2017 
 

Thema: Information Sachstand Reit- u. Gehwegeausbau  
Fortführung der Planungen /Herstellung der Reit- und Gehwege 

 
Treffen mit der Interessengemeinschaft Reiten Handewitt (IGRH) am 07.02.2017, um 16.00 Uhr 
im Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung Handewitt  
 
Anwesende IGRH: Frau Petra Tonat, Herr Dietrich Jessen und Herr Peter Lang.  
Entsch. ist Frau Chr. Dreesen.  
 
Seitens der Gemeinde Handewitt: Gerhard Beirer - Vors. Ausschuss für Finanzen und Wirtschaft; 
Entsch. ist Frau S. Gerhardts  
 
Beginn: 16.00 Uhr         Ende: 17.30 Uhr 
 
G. Beirer begrüßt die Anwesenden Vertreter der IGRH und bittet um Entschuldigung, dass der 
ursprünglich angesetzte Termin um eine Woche geschoben werden musste.  
Er informiert im Folgenden über die nachstehenden Punkte und neuen Sachstände, die im Gremium 
auch inhaltlich diskutiert werden.  
 
1. Sachstände  
• Die in Arbeit befindlichen Punkte aus dem Vermerk vom 22.11.2016 sind nahezu alle abgearbeitet 

und positiv entschieden, sowie weiter geführt worden.  
• Die Pachtverträge (PV) für den Handewitter Rundreitweg sind geschlossen. Weitere PV für den 

Verbindungsweg zwischen Rundreitweg und Stiftungsland sind fertig verhandelt.  
Der PV für das Umreiten der weggefallenen Strecke am „Alter Kirchenweg“, östlicher 
Bebauungsrand über das WEG-Gelände, rechts hinter der Bebauung in Richtung B 199 gesehen, 
beabsichtigt und verlaufend, wird noch abschließend verhandelt.   
Verfeinerungen der Wegeführung zur weiteren Minimierung von Gefährdungen für alle Nutzer sind 
an einigen Stellen nach wie vor weiter in Verhandlung.  

• Die Gestattungsverträge mit der DB sind unterzeichnet. Der fertige Entwurf eines 
Gestattungsvertrages der Stiftung Naturschutz für die Nutzung des Stiftungslandes liegt den 
Gemeinden Harrislee und Handewitt unterschriftsreif vor.  

• Die erforderlichen Knickdurchbrüche auf dem Rundreitweg in Handewitt sind, mit der Auflage 
ergänzende Knickanteile herzustellen, genehmigt.  

• Die Vergabe der Wegeherstellung für den Rundreitweg, den Verbindungsweg und den 
Rundreitweg im Stiftungsland wird in Kürze erfolgen können. Die Arbeiten längs des 
Bahndammes zwischen „Alter Kirchenweg“, Bahnübergang zur „Raiffeisenstraße“, Bahnübergang 
werden derzeit mit der Techn. Betriebsstelle der DB abgesprochen.  

• Das Material für die Beschilderungen für den Reit- und Gehweg werden nach Genehmigung des 
HH 2017 bestellt werden.  

• Gespräche für die Nutzung des Handewitter Forstes innerhalb des Forstes, sowie in Richtung 
„Altholzkrug“, als auch in Richtung und Anbindung an die Wege der Seenlandschaft, werden im 1. 
Quartal 2017 geführt.  
Auf Anfrage bei den zuständigen Stellen ist die vor kurzer Zeit fertig gestellte Wegeverbindung 
vom Parkplatz in Altholzkrug über die alte Kreisbahnstrecke zur „Bredstedter Straße“ derzeit vom 
Untergrund her wohl nicht für die Nutzung als Reitweg geeignet. Hier muss noch über 
Nachbesserungsmöglichkeiten gesprochen werden.  

• In einem koordinierenden Gespräch am 12.12.16, im Beisein des Bürgermeisters, mit den 
beteiligten Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung wurden die Sachstände und die gemeinsame 
Zuarbeit erneut wieder einmal aufdatiert und besprochen. Die Schilder für die Verkehrssicherung 
an wesentlichen Übergängen über die Straßen in der Gemeinde sind beantragt.  

 



2. Vorausschau auf zeitnah zu erbringende Arbeiten in 2017  
Folgende Punkte wurden angesprochen:  
 
2.1. Verhaltensregeln zur Nutzung der Wege fertigstellen und Veröffentlichung vorbereiten.  
2.2. Richtlinien besprechen, vorbereiten und aufstellen für die Nutzung der Wege, z. B. 
Kennzeichnung durch Kopfnummern, Kostenbeitrag bei Nutzung ab 2018 (Stichwort Jahresvignette), 
endgültige Wegenamen „kartierungssicher“ festlegen, usw,. 
Frau Dr. D. Timmermann wird über die Gemeinde um beratende Zuarbeit und Teilnahme an der 
nächsten Sitzung, am 21.03.17, gebeten.  
2.3. Organisation und Mithilfe durch die Mitglieder der IGRH beim Aufbau der Reitwegebeschilderung, 
sowie abschl. Festlegung der Positionierung und Aufstellung der „Aufstiegshilfen“,  
2.4. Reitwegeführung und zukünftige Nutzung des Areals für den Reitsport rund um die sich 
verändernde Sportstättenplanung im Bereich um die Schule / Wikinghallen und hinter dem ADS – 
KiGa Handewitt besprechen,  
2.5. Öffentlichkeitsarbeit und Präsentation in 2017, Vorgehen und Zeiträume, Termine festlegen.  
2.6. Direkte Möglichkeiten der zeitnahen Einbeziehung unserer Tourismusorganisation „Grünes 
Binnenland e. V.“ für die Bewerbung / Veröffentlichung der Wege (über die Mitgliedschaft der 
Gemeinde im Verband) angehen und erzielen. Die regionale Bekanntmachung für den Reitsport, mit 
anderen Mitgliedern der Organisation zusammen, ist dabei sehr erwünscht.  
2.7. Begehung der Wege nach erster Fertigstellung, dabei fachlich auf sinnvolle Ergänzungen achten.  
2.8. Fortführung der Wegeführung in die anderen Ortsteile beginnen.  
 
3. Verschiedenes  
- G. Beirer berichtet über die Mitarbeit an einem Artikel für das „Bauernblatt“, Ausgabe Schleswig-
Holstein u. Hamburg, v 28. Jan 2017, „Harmonisches Miteinander in der Natur“, S. 56 und 57.  
- Er berichtet ferner, dass er im gemeindlichen Infrastrukturausschuss am 14.02.17, zum Sachstand 
der Ausplanung und Gestaltung des Reit- und Geh-/Wanderwegenetz berichten wird.  
 
 
Das nächste Treffen mit der IGRH findet am Dienstag, den 21.03.2017 um 16.00 Uhr in der 
Gemeindeverwaltung Handewitt statt.  
 
Neben der Sachstandinformation sollen dann im Wesentlichen die unter Punkt 2. stehenden Aufgaben 
angegangen werden.  
 
 
Aufgestellt:  
Gerhard Beirer  
 
 
Verteiler dieses Vermerks: (über Frau S. Gerhardts)  
 
An alle oben stehenden Teilnehmer, inkl. der Entschuldigten. 
Frau Dr. D. Timmermann (BfL),  
Herrn Bürgermeister, Herrn Linne, Frau M. Reichert in der Gemeindeverwaltung z. Kts.  


